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Die Stadt Gerabronn lädt alle Bürgerinnen, Bürger 
und Gäste ein, gemeinsam Abschied zu nehmen.
Im Eingangsbereich der Stadthalle liegen Kon-
dolenzbücher aus.

Ein Ablauf zu den Nachrufen und musikalischen 
Beiträgen der Trauerfeier liegt in der Halle auf 
den Plätzen bereit.

Die Trauerfeier wird über eine Lautsprecher-
anlage sowohl ins Foyer als auch nach außen 
vor die Stadthalle übertragen.

Parkmöglichkeiten bestehen auf dem Parkplatz 
vor der Halle und dem Ausweichparkplatz P 2. 
Bitte beachten Sie sowohl die Hinweise der 
Parkplatzeinweiser als auch der Ordner in der 
Halle. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Stadtverwaltung Gerabronn

Heidegret Mayer
1. stellv. Bürgermeisterin

Einladung zur Trauerfeier der Stadt Gerabronn 
für unseren Bürgermeister Christian Mauch

am Samstag, 28.2.2026, in der 
Stadthalle Gera bronn

(Jahnstr. 8) ab 15.00 Uhr
(Öffnung und Zugang zur Stadthalle 

ab 14.00 Uhr möglich)
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Wichtige Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztl. Notfalldienst: 116117
Augenärztl. Notfalldienst: 116117
HNO-ärztl. Notfalldienst: 116117

Schwäbisch Hall 
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)  
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und an FT  10.00 - 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)   
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und FT 9.00 - 15.00 Uhr

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 
74564 Crailsheim
Sa., So., FT 10.00 - 18.00 Uhr
Heilbronn
(HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst)
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Heilbronn
(augenärztlicher Bereitschaftsdienst)
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Fr.  16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
 01801/116 116

Notrufe
Polizei Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG Tel. 112 

Wasserversorgung Rohrbrüche
07953/9890-0

EnBW – 24-h-Hotline für Stromstörungen
Tel. 0800/3629477

Gasversorgung EnBW Gas GmbH
Tel. 0180/2999922

Telefonseelsorge Telefon 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei

Apothekennotfalldienst
in der Zeit von Samstag, 28.2.2026 bis 
Freitag, 6.3.2026
Samstag: Schönebürg-Apotheke Crailsheim,
 Schönebürgstr. 78, 
 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/27 80 44
Sonntag: Apotheke Blaufelden, 
 Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden
 Tel. 07953/3 19
Montag: Markt-Apotheke, Marktplatz 4, 
 97996 Niederstetten
 Tel. 07932/13 31
Dienstag: Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12,
 74532 Ilshofen
 Tel. 07904/2 63
Mittwoch: Apotheke Rot am See, 

Raiffeisenstr. 13, 
 74585 Rot am See
 Tel. 07955/9 39 30
Donnerstag: Jagst-Apotheke Crailsheim, 
 Postplatz 2, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/9 69 60
Freitag: Dreikönig-Apotheke 
 Schwäbisch Hall, 
 Am Spitalbach 21, 
 74523 Schwäbisch Hall
 Tel. 0791/97 09 10
Der Apothekennotfalldienst beginnt um 
8.30 Uhr und endet am Folgetag um 8.30 
Uhr.

Die Dienstbereitschaft erfahren Sie eben-
so unter: Festnetz kostenfreie Rufnum-
mer: 0800/0088833 und ggf. von allen 
Mobilnetzen erreichbare Rufnummer: 22833 
(Kosten max. 69 ct/Min.) sowie auf der 
Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

docdirekt: 

Die sichere 
Online-Sprechstunde für alle 
gesetzlich Versicherten 
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Rei-
sen – bei docdirekt bekommen Sie von Montag 
bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 Uhr 
schnelle ärztliche Hilfe. 

Der Service ist über drei Wege erreichbar: 
Über die docdirekt-App, die Webseite docdi-
rekt.de oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 116117. Nach Angabe der Personalien 
und Krankheitssymptome kann in der Regel 
noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin 
vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder die 
Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten 
Zeitpunkt und behandelt direkt über Video-
telefonie. 

docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicher-
te kostenfrei. Die Beratung erfolgt aus-
schließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird 
dieser Service von der Kassenärztlichen Ver-
einigung Baden-Württemberg (KVBW).

Weitere Informationen zur Online-Sprech-
stunde finden Sie auf der Webseite
www.docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist telefonisch 
bei Ihrem Hoftierarzt zu erfragen.

Hospiz - Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Ange-
hörigen, zu Hause und in Pfl egeeinrichtungen. 

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem 
Trauerfrühstück eingeladen. Bei Fragen zu den 
Terminen und für die Anmeldung rufen Sie uns 
gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung 
möglich. 

Kontakt: Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Hausnummer,
Briefkasten und

Klingelschild
sollen lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor: Sie brau-
chen mitten in der Nacht einen Arzt – 
oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Haus-
nummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass 
Sie jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benötigen. 
Auch Briefträger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

Ihr ambulanter Pflegedienst ist 
gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten 
Mo. – Do.   8.00 - 16.30 Uhr
Fr.   8.00 - 13.00 Uhr
Beratung/Pflege Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege
 Tel. 07953/886-34
Betreuung  Tel. 07953/886-64
Essen auf Räder/Hausnotruf 
 Tel. 07953/886-25
Am Schloss Tagespflege Schrozberg
 Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Gerabronn 
 Tel. 07952/925743
www.diakoniestation-blaufelden.de

Zuhause gut versorgt.
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Gemeinderatssitzung 
am 10. März 2026
Am Dienstag, 10.3.2026, findet um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal, Dachgeschoss ehem. Verwal-
tungsgebäude, Blaufeldener Str. 14, eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung mit folgender 
Tagesordnung statt:

1. Bürgermeisterwahl 2026
a) Festlegung des Termins für die Wahl 

und eine evtl. Stichwahl
b) Festlegung des Endes der Bewerbungs-

frist
c) Zeitpunkt und Wortlaut der Stellenaus-

schreibung
d) Bildung von Wahlbezirken
e) Bestimmung der Wahlräume
f) Bildung des Gemeindewahlausschusses

2. Verschiedenes
3. Anfragen der Gemeinderäte

Die Bürgerschaft ist zum Besuch der Sitzung 
herzlich eingeladen.

Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Montag von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten 
des Rathauses
Aufgrund einer außerordentlichen Perso-
nalversammlung am Mittwoch, 4. März 
2026, reduziert sich die Öffnungszeit des 
Rathauses am Nachmittag um 1 Stunde.
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus am 
Mittwoch, 4. März, lediglich von 17.00 – 
18.00 Uhr geöffnet ist.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossen
im Jagdbezirk Gerabronn, Rückershagen und 
Bügenstegen mit Rehessen.
Die Jagdgenossen mit Begleitung, welche 1 ha 
und mehr besitzen oder bewirtschaften, wer-
den zur Versammlung mit Rehessen am Sams-
tag, 28. Februar 2026, um 19.30 Uhr in das 
Gasthaus „Lamm in Michelbach/Heide eingela-
den.
Die Jagdpächter

Brettheim im Hohenloher Land, Frühjahr 
1945: Seit Tagen sind bereits die Artillerie-
geschütze der Alliierten in der Ferne zu hö-
ren. Nun nähern sich die Panzer der US-Army. 
Die deutschen Soldaten haben sich längst 
zurückgezogen. Doch die SS verlangt von den 
Dorfbewohnern, Panzersperren zu errichten 
und bis zum letzten Mann und letzten Meter 
das Reich zu verteidigen. Vier Hitlerjungen, 
die von der SS mit Panzerfäusten, Handgra-
naten und einem Gewehr bewaffnet wurden, 
schickt man nach Brettheim. Dort werden sie 
von ein paar Einwohnern, die den sinnlosen 
Widerstand und das Himmelfahrtskommando 
stoppen wollen, entwaffnet. Die Hitlerjungen 
berichten ihrem Vorgesetzten von dem Vor-

fall. Der wiederum lässt die Brettheimer ver-
hören und droht mit einem Standgericht 
wegen Wehrkraftzersetzung. So werden am 
Ende drei Männer in Brettheim zum Tode ver-
urteilt und am 10. April 1945, wenige Tage 
bevor die Amerikaner das Dorf einnehmen, 
erhängt. Der Vorfall wurde nach dem Krieg 
zwischen 1948 und 1960 in mehreren Prozes-
sen aufgearbeitet. Leider zeigte sich der 
lange Arm der nationalsozialistischen Gesin-
nung auch noch in diesen Prozessen.
80 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs 
drohen die Ereignisse der letzten Kriegstage 
in Vergessenheit zu geraten. Grund genug, 
das im April 1995 an der WLB uraufgeführte 
Stück „Die Männer von Brettheim“ noch ein-

mal in einer Neufassung des Autors auf die 
Bühne zu bringen.

Samstag, 
14. März 2026, 

20.00 Uhr, 
Stadthalle Gerabronn

Theater-
gemeinde 
Gerabronn

DER BRETTHEIM-PROZESS (UA) Von Hans Schultheiß

Karten sind im Vorverkauf bei Autohaus 
Ruttmann, Haller Straße 5 (Tel. 
07952/5059) sowie an der Abendkasse 
erhältlich.

An der Theaterbar werden Sie vor und 
nach der Aufführung verwöhnt und 
haben zum Ausklang die Möglichkeit, 
mit den Schauspielern ins Gespräch zu 
kommen. Gönnen Sie sich einen gemüt-
lichen Theaterabend in Gerabronn.

�   AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
�

Inkasso

Hinweis an alle Bezieher des Mitteilungsblattes

Am 27. März 2026 bzw. am nächstfolgenden Bankarbeitstag bu-
chen wir, wie angekündigt, die Bezugsgebühr von Ihrem Konto ab.
Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, teilen Sie es uns bitte 
umgehend mit, um Rückbuchungen zu vermeiden!

des Bezugsgeldes 2026
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Die Stadt Gerabronn trauert um ihren Bürgermeister

Christian Mauch
Auf für uns alle unbegreifliche Weise verlieren wir mit ihm unseren Bürgermeister. Er war über die Maßen ge-
schätzt und beliebt.

Christian Mauch übernahm im Jahr 2017 das Amt des Bürgermeisters der Stadt Gerabronn. Die Wiederwahl 
2025 bestätigte ihn mit überwältigender Mehrheit. Er hat sich unermüdlich für die Belange der Stadt eingesetzt. 
Er war Mitglied im Kreistag und dort auch im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Schulen sowie im Jugend-
hilfeausschuss, Verbandsvorsitzender der Hohenloher Wasserversorgungsgruppe, Vorsitzender des Verbands 
Baden-Württembergischer Bürgermeister – Kreisverband Schwäbisch Hall, im Aufsichtsrat der Weckelweiler 
Gemeinschaften, Mitglied im Vorstand der Württembergischen Landesbühne sowie Mitglied des kommunalen 
Beirats der Sparkasse. In all seinen Ämtern hat er sich stets vorausschauend für die Belange der Bürgerinnen 
und Bürger engagiert.

Seine Fachkompetenz und Erfahrung, seine christliche Nächstenliebe und seine stets humorvolle, liebens-
würdige, ruhige und gerechte Art werden uns sehr fehlen. Wir haben nicht nur unseren Bürgermeister verloren, 
sondern auch einen wertvollen Freund.
Wir fühlen in diesen schweren Stunden mit seiner Familie.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Frau und den Kindern sowie allen Hinterbliebenen.

Die offizielle Trauerfeier vonseiten der Stadt Gerabronn ist am Samstag, dem 28.2.2026, um 15.00 Uhr in der 
Stadthalle Gerabronn.

Für den Gemeinderat, den Ortschaftsrat, die Ortsvorsteher/in, die Teilortsanwälte, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und die Stadt Gerabronn
Heidegret Mayer, 1. stellvertretende Bürgermeisterin  Gerabronn, im Februar 2026

Nachruf

„Ich bin von Herzen gerne Bürgermeister hier“

Christian Mauch
Tief traurig müssen wir Abschied nehmen von unserem hoch geschätzten, 
engagierten und allseits beliebten Bürgermeister Christian Mauch.
Für uns alle unfassbar.

Über 8 Jahre hat sich Christian Mauch mit beispielhaftem Einsatz, mit 
Herzlichkeit und Weitsicht für das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger 
engagiert. Seine unermüdliche Arbeit im Stadtrat und als Repräsentant 
unserer Stadt haben Gerabronn tief geprägt. Wir verlieren eine geschätz-
te Persönlichkeit, die Verantwortung nicht nur trug, sondern lebte – mit 
Herz und Verstand.

Wir sind unendlich dankbar für die Zeit und den Weg, den wir mit ihm 
gemeinsam gehen durften.

Wir haben eine herausragende Persönlichkeit verloren und werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. Er war für uns mehr als nur unser 
Bürgermeister, er wird uns Vorbild bleiben.

Unser tiefes Mitgefühl und unsere guten Gedanken sind bei seiner Familie 
und bei seinen Angehörigen.

Stadtrat Gerabronn

Wertstoffannahme
Öffnungszeiten Gerabronn:
Mittwoch:  von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  von 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Blaufelden:
Dienstag/Donnerstag  von 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag:  von 8.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Gerabronn
(Baum und Strauchschnitt)
Montag:  von 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  von 12.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Blaufelden/
Wittenweiler
(Baum- und Strauchschnitt)
April – Oktober
Freitag u. Samstag:  von 14.00 – 17.00 Uhr
November – März
Freitag u. Samstag:  von 13.00 – 15.00 Uhr

Jugend-Sucht-Beratung

Altkreis Crailsheim: Landratsamt Schwäbisch 
Hall, Außenstelle Crailsheim, Schillerstraße 8, 
74564 Crailsheim, Suchtprävention, Sucht- 
und Lebensberatung für Menschen bis zum 
27. Lebensjahr. 

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung, Tel. 07951/4925812
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Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert:

Bis 31. März noch freiwillige 
Rentenbeiträge für 2025 
einzahlen

Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen 
Rentenversicherung pflichtversichert ist, sollte 
sich über die Möglichkeit freiwilliger Renten-
beiträge informieren. Damit kann ein eigener 
Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine 
schon bestehende Anwartschaft auf Erwerbs-
minderungsrente unter bestimmten Vorausset-
zungen aufrechterhalten werden. Freiwillige 
Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung 
für 2025 können noch bis zum Stichtag 31. 
März 2026 gezahlt werden. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) hin.

Wer kann freiwillige Beiträge leisten?
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die min-
destens 16 Jahre alt sind – unabhängig von 
ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige Beiträge 
leisten, sofern sie in Deutschland leben und 
nicht bereits pflichtversichert in der gesetzli-
chen Rentenversicherung sind. Diese Möglich-
keit besteht zudem für deutsche Staatsange-
hörige, die ihren Wohnsitz im Ausland haben. 
Auch wer eine vorgezogene Altersrente be-
zieht, kann bis zum Erreichen des regulären 
Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies 
erhöht dann die Rente mit Erreichen der Regel-
altersgrenze.
Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch 
diese die spätere Altersrente erhöht oder ge-
gebenenfalls ein Anspruch auf eine Altersrente 
erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Beiträ-
ge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens 
selbst bestimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 

12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn Min-
destversicherungszeiten für einen Rentenan-
spruch benötigt werden. Hingegen ist die Höhe 
der Beiträge wichtig, wenn die eigenen Ren-
tenansprüche gesteigert werden sollen. Die 
monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 
112,16 Euro und 1.497,30 Euro wählbar.
Antrag erforderlich
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft 
werden, ob ein Anspruch auf freiwillige Bei-
tragszahlung besteht. Dafür ist ein Antrag 
(Formular V0060) erforderlich. Dieser kann 
über die DRV-Online-Services ausgefüllt und 
verschickt werden.
Information
Mehr Informationen enthält die kostenfreie 
Broschüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vor-
teile“. Sie kann unter www.deutsche-renten-
versicherung.de heruntergeladen oder bestellt 
werden.
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen kön-
nen über die DRV-Online-Services mit dem 
Stichwort V0060 unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/eantrag-V0060 online gestellt 
werden.

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Jugendschutzkontrollen in 
Crailsheim: Mehr als ein Drittel 
der Geschäfte hielt sich nicht 
an den Jugendschutz

Seit 2011 führt das Landratsamt gemein-
sam mit der Polizei gezielt Testkäufe im 
Bereich von Alkohol, Nikotinprodukten 
und elektronischen Medien durch. Dadurch 
soll festgestellt werden, ob das Jugend-
schutzgesetz landkreisweit eingehalten 
wird.
Vier jugendliche Testkäuferinnen und Testkäu-
fer hatte der Landkreis ausgewählt, um im 
Stadtgebiet Crailsheim Testkäufe durchzufüh-
ren.
Koordiniert wurde die Jugendschutzkontrolle 
von den Polizeihauptkommissaren Timo Köder 
und Thomas Bay vom Polizeirevier Crailsheim 
sowie Dietmar Winter, Kreisjugendreferent und 
Jugendschutzbeauftragter des Landkreises.
„Bei der Kampagne geht es vor allem um Prä-
vention und darum, auf dieses wichtige Thema 
aufmerksam zu machen, um gemeinsam mit 
allen Beteiligten strukturelle Verbesserungen 
im Jugendschutz zu erreichen“, betont Landrat 
Gerhard Bauer.
Die Jugendlichen gingen jeweils zu zweit in die 
Geschäfte. Die Artikel – ob Alkohol oder Vapes 
– durften sie sich selbst aussuchen. Bedingung 
war lediglich, dass sie laut Gesetz noch zu jung 
dafür waren und ihren Personalausweis auf 
Aufforderung vorlegen mussten. Begleitet 
wurden die Testkäufer durch die Jugendsach-
bearbeiter der Polizei, die die Aktion aus einem 
gebührenden Abstand beobachteten. An-
schließend erfolgte durch die Polizei umge-
hend eine Rückmeldung an das Personal.
Zum größten Teil reagierte das Verkaufsperso-
nal richtig. Es fragte nach Alter oder Ausweis 
der Jugendlichen und verweigerte den Verkauf. 
In 5 von 14 Testkäufen jedoch wurde bei den 
Discountern, Tankstellen und Spirituosenge-

Ein außergewöhnlicher Mensch und Freund! Ein großartiger Chef!
Einfach ein Herzensmensch!

Tief traurig, erschüttert und viel zu früh müssen wir uns verabschieden von

Christian Mauch
Dein Team vom Rathaus Gerabronn

Nachruf

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem Verbandsvorsitzenden

Herrn Bürgermeister Christian Mauch
Bürgermeister Christian Mauch wurde im November 2023 zum Verbandsvorsitzenden der 
Hohenloher Wasserversorgungsgruppe mit Sitz in Gerabronn gewählt. Für die Stadt Ger-
abronn war er bereits seit 2017 Vertreter in der Verbandsversammlung und im Verwaltungs-
rat des Zweckverbands. Der Verband versorgt rund 31.000 Einwohner aus 11 Mitglieds-
gemeinden mit Trinkwasser. 

Bürgermeister Mauch führte den Verband in souveräner und engagierter Weise, mit Weit-
blick und großem Herzblut. Von den Mitgliedern und Mitarbeitern des Verbands wurde 
Bürgermeister Mauch durch seine freundliche und offene Art außerordentlich geschätzt. 
Wir sind unserem Verbandsvorsitzenden Christian Mauch zu großem Dank verpflichtet und 
werden ihm in tiefer Trauer ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner Familie, insbesondere 
seiner Ehefrau und den Kindern.

Zweckverband Hohenloher
Wasserversorgungsgruppe
Gerabronn
Uwe Hehn, stv. Verbandsvorsitzender
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schäften die gewünschte Ware den Testkäufern 
überlassen. Zwei Mal wurde dabei nicht nach 
dem Ausweis gefragt. In den drei anderen 
Fällen wurden die Ausweise zwar angesehen, 
doch die Ware wurde trotzdem an die Jugend-
lichen verkauft.
In diesen Fällen kann es für die Verkäuferinnen 
und Verkäufer richtig teuer werden: Wer zum 
ersten Mal bei den Testkäufen gegen die ge-
setzlichen Bestimmungen verstößt, hat mit ei-
nem Bußgeld von bis zu 500 Euro zu rechnen. 
„Testkäufe dienen dem Jugendschutz. Ohne 
Kontrolle der Einhaltung der Jugendschutzbe-
stimmungen geht es einfach nicht. Wir werden 
auf alle Fälle weitere Kontrollen gemeinsam 
durchführen“, so die beiden Polizeihauptkom-
missare Timo Köder und Thomas Bay.
Dietmar Winter ergänzt: „Dabei sind dies nur 
selektive Prüfungen, die wir im Landkreis 
durchführen. Wir können nicht alle Anbieter 
von Alkohol, Zigaretten und Vapes auf diese 
Art überprüfen, doch wir versprechen uns da-
durch auch eine Sensibilisierung, dass sich 
diese Aktion herumspricht und der Jugend-
schutz dadurch mehr Beachtung findet“.
„Aktuelle Studien zeigen, dass Teenager weni-
ger Alkohol, dafür aber mehr Vapes konsumie-
ren. Diese machen relativ schnell und stark 
abhängig. Das Einhalten der gesetzlichen Vor-
gaben schützt daher Jugendliche davor, schon 
frühzeitig in ein ungesundes Konsumverhalten 
oder gar in eine Abhängigkeit hineinzurut-
schen“, so Thomas Feil, Suchtbeauftragter des 
Landkreises.
Info: Im Landkreis Schwäbisch Hall wird durch 
die Jugend-Sucht-Beratung neben verschiede-
nen Maßnahmenpaketen zur Verhinderung 
von Alkohol- und Tabakmissbrauch bei Kindern 
und Jugendlichen auch versucht, durch Infor-
mation, Prävention und Beratung eine erhöhte 
Sensibilität zu schaffen. In Gruppenangeboten 
wird dabei das eigene Konsumverhalten ge-
nauer reflektiert (Risikocheck), das Risikobe-
wusstsein geschärft und die Kompetenz für 
den Umgang mit den Risiken gestärkt.
Weitere Infos unter: www.bleib-stark-sha.de

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Beginn der Amphibienwan-
derung!

Sobald die Temperaturen im Frühjahr stei-
gen, wandern viele Amphibien zu ihren 
Laichgewässern. Straßen und insbesonde-
re der Verkehr stellen dabei ein gefährli-
ches Hindernis dar. Um die Arten zu schüt-
zen, werden verschiedene Maßnahmen 
getroffen. Auch Verkehrsteilnehmer wer-
den um Vorsicht gebeten.
Zahlreiche Frösche, Kröten und Molche ma-
chen sich in den kommenden Wochen auf den 
Weg von ihren Winterquartieren zu ihren 
Laichgewässern. Dabei müssen sie häufig Stra-
ßen überqueren – ein Hindernis, das für viele 
Tiere zur tödlichen Gefahr wird.
Vor allem in den Abend- und Nachtstunden 
sowie in den frühen Morgenstunden ist ver-
stärkt mit wandernden Amphibien zu rechnen. 
Besonders bei mildem, feuchtem Wetter nimmt 
die Aktivität deutlich zu.

Der Landkreis Schwäbisch Hall bittet daher alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer um erhöhte Aufmerksamkeit und rück-
sichtsvolles Verhalten.

Schutzmaßnahmen für Amphibien
Im Landkreis Schwäbisch Hall gibt es verschiedene 
Schutzmaßnahmen, um Amphibien während ihrer 
Wanderung zu unterstützen. Entlang wichtiger 
Wanderstrecken sind feste Amphibienleiteinrich-
tungen installiert. Zusätzlich werden an vielen 
weiteren Strecken mobile Schutzzäune aufgestellt, 
um die Tiere sicher über die Straßen zu bringen. 
Zahlreiche Hinweisschilder mit Geschwindigkeits-
begrenzungen machen Verkehrsteilnehmer auf 
die Amphibienwanderung aufmerksam. In be-
sonders betroffenen Bereichen kann es sogar zu 
temporären Straßensperrungen kommen.
Da Straßen für die wandernden Tiere gefähr-
liche Barrieren darstellen, sind zahlreiche frei-
willige Helferinnen und Helfer erforderlich, um 
sie sicher über die Fahrbahnen zu geleiten.
Zum Schutz der Helferinnen und Helfer sowie 
der Amphibien wird appelliert, an beschilder-
ten Wanderstrecken besonders vorsichtig zu 
fahren. Hinweisschilder, Tempolimits und mög-
liche Straßensperrungen sollten unbedingt be-
achtet werden.
„Die Amphibienwanderung ist ein wichtiger 
Bestandteil des natürlichen Kreislaufs und 
dient dem Erhalt heimischer Arten. Im Namen 
des Landkreises danke ich daher allen Bürgerin-
nen und Bürgern für ihre Unterstützung und 
ihr Verständnis“, so Landrat Gerhard Bauer.
Das Landratsamt Schwäbisch Hall koordiniert 
diese wichtige Arbeit in Zusammenarbeit mit 
den Straßenmeistereien sowie den Städten und 
Gemeinden im Landkreis.

Sprechzeiten des Kreisjugend-
amtes in Gerabronn
sind nur nach vorheriger Terminabsprache über 
Tel.  07951/492-5145 möglich. Die Termine 
finden dann bei der Stadtverwaltung statt.

Pflegestützpunkt
Die Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
Schwäbisch Hall sind montags von 13.30 – 
16.30 Uhr im Rathaus Gerabronn. Ein persön-
licher Beratungstermin sollte vorab unter Tel. 
07951/492-5555 vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt Schwäbisch Hall ist An-
laufstelle für Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis, die Fragen zum Thema Pflege und Unter-
stützung im Alltag haben.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Schwimmhalle
Öffnungszeiten
Montag:	 18.00 – 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 – 21.30 Uhr (Warmbadetag)

LAND- UND
FORSTWIRTSCHAFT

Lehrfahrt der Anbietergemein-
schaft Urlaub auf dem Bauern-
hof
Die Anbietergemeinschaft „Urlaub auf dem 
Bauernhof in Hohenlohe-Franken e. V.“ lädt 
alle Interessierte ganz herzlich zu ihrer Lehr-
fahrt am 14. März 2026 ein.
Vormittags wird der Ferienhof Obertor in Kirch-
berg a. d. Murr besichtigt. Beim Mittagessen in 
der Schwabenalm Winnenden besteht ein Zu-
gang zu Adventure Golf. Abschließend geht es 
auf den Obsthof Czycholl, Weinstadt mit Be-
sichtigung, Kaffee und kleinem Snack.
Die Zustiege sind in Wolpertshausen, Park&Ride 
Westernach und Öhringen.
Die Kosten (ohne Mittagessen) betragen für 
Mitglieder 50,00 Euro und für Nichtmitglieder 
60,00 Euro. Neue Mitglieder sind jederzeit will-
kommen und können schon zum vergünstigten 
Preis mitfahren.
Anmeldung und weitere Informationen bis 
spätestens 6.3.2026 bei der Vorsitzenden der 
Anbietergemeinschaft Nicole Klingler-Schultz 
per E-Mail liebesdorf-klingler@gmx.de oder 
unter der Telefonnummer 07952/926637.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Wenn die Hofnachfolge fehlt
Mit dem Seminar „Betriebsaufgabe – auch 
ein Gesundheitsthema“ gibt die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) Orientierung, wenn es 
an einer Hofnachfolge fehlt.
Viele Jahre voller Arbeit, Herzblut und Hingabe 
für den Betrieb hinterlassen Spuren. Und was 
geschieht, wenn sich keine Nachfolge findet? 
Die Entscheidung, den eigenen Betrieb aufzu-
geben, fällt vielen schwer. Neben rechtlichen 
Aspekten sind auch persönliche und vor allem 
emotionale Dinge zu klären. Kopf und Herz 
sind sich dabei nicht immer einig. Die SVLFG 
bietet in dieser schwierigen Phase Hilfe an. Sie 
lädt potenzielle Betriebsaufgebende zu einem 
viertägigen Seminar ein. Dies wird von Sozial-
pädagogen oder Psychologen moderiert und 
geleitet. Wichtig ist auch der persönliche Aus-
tausch der Teilnehmenden untereinander, die 
sich alle in der gleichen Situation befinden. Sie 
haben für ihren neuen Lebensabschnitt viele 
Bausteine zu bewältigen, die zugleich Inhalt 
des Seminars sind:
•	 Der Prozess der Entscheidung: Dieser Bau-

stein soll Klarheit schaffen und bei der zu-
kunftsträchtigen Entscheidung helfen. Wel-
che Sorgen begleiten meine Entscheidung 
und woher könnte Entlastung kommen? Wie 
wird der Prozess der Betriebsaufgabe in der 
Familie besprochen?

•	 Der Prozess der Akzeptanz: Wie kann der 
Ausstieg gelingen und wie komme ich mit 
enttäuschten Erwartungen zurecht? Wie 

Abfallbewusstsein zeigt sich 
bereits beim Einkaufen!!!
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kann ich trotz der Traurigkeit, die mich über-
kommt, stolz zurückblicken?

• Rechtliche Rahmenbedingungen: Verschie-
dene rechtliche Möglichkeiten und Varianten 
sowie die Vorsorge fürs Alter und die Pflege 
sind zu bedenken. Ein Fachmann gibt einen 
Überblick, was es alles zu beachten gibt.

• Der Prozess der Stabilisierung: Beim Älter-
werden möglichst gesund bleiben – was 
kann ich selbst für mich und meine Gesund-
heit tun?

• Die Neuorientierung: Wie mache ich weiter, 
wenn ich aufgehört habe? Wenn der Ab-
schied gelingt, kann die Zukunft gut gestal-
tet werden. Das hat großen Einfluss auf die 
Lebenszufriedenheit und Gesundheit.

• Die Umsetzung: Was sind die nächsten 
Schritte und wie kann meine Alltagsstrategie 
aussehen? Hier fließen Erfahrungen aus der 
Praxis von Menschen ein, die eine erfolgrei-
che Betriebsaufgabe hinter sich haben.

Für Unternehmerinnen und Unternehmer mit 
einem bei der Landwirtschaftlichen Berufsge-
nossenschaft versicherten Betrieb gibt es noch 
kurzfristig freie Plätze im Betriebsaufgabesemi-
nar vom 24.3. bis 27.3.2026 in Groß Meckel-
sen (Niedersachsen). Die Kosten für Unterkunft 
und Verpflegung betragen pro Person 452 Euro 
im Doppelzimmer und 512 Euro im Einzelzim-
mer. Ansprechpartnerinnen sind Cornelia 
Kampmann (Tel. 0561/785-15984) und Chris-
tine Leicht (Tel. 0561/785-16381), E-Mail: 
gruppenangebote@svlfg.de.

Weitere Termine:
9.11. – 12.11.2026 in Bad Waldsee (Baden-
Württemberg). 
Kosten: 415/455 Euro. 
Ansprechpartnerin ist Christiane Mayer 
(Tel. 0561/785-16416).

24.11. – 27.11.2026 in Dammdorf (Schleswig-
Holstein). 
Kosten: 425/455 Euro. 
Ansprechpartnerinnen sind Cornelia Kamp-
mann und Christine Leicht (Kontaktdaten siehe 
vorstehend).

30.11. – 3.12.2026 in Bad Griesbach (Bayern). 
Kosten: ca. 550 Euro. 
Ansprechpartnerin ist Sieglinde Schreiner 
(Tel. 0561/785-16166).

UNSERE JUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am:
2. März: 
Gerlinde Schaffert, Gerabronn, 70 Jahre

5. März: 
Karlheinz Kern, Gerabronn, 70 Jahre

6. März: 
Magdalene Köhnlein, Michelbach an der Heide, 
75 Jahre

Die Stadtverwaltung Gerabronn gratuliert ganz 
herzlich und wünscht alles Gute im neuen Le-
bensjahr.

FUNDAMT

Katze in der Brettachhöhe 
gefunden

Diese Katze ist in der 
Brettachhöhe zuge-
laufen. Wer die 
Katze kennt oder 
vermisst, bitte im 
Tierheim Crailsheim 
melden (Tel. 07951/ 
294777).

STADTTEIL
AMLISHAGEN

Landfrauenverein Amlishagen
Die Landfrauen Amlishagen 
laden herzlich zum Weltge-
betstag am 6. März 2026 um 

19.00 Uhr in den Pfarrsaal Amlishagen ein.
Unter dem Motto „Bilder und Kulinarik aus 
Nigeria“ erwartet Sie ein abwechslungsreicher 
Abend.
Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen – eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Mitgliedsbeitrag 2026
Info: Der Mitgliedsbeitrag der Landfrauen Am-
lishagen in Höhe von 40 Euro wird am 4. März 
per Lastschrift eingezogen.

STADTTEIL
DÜNSBACH

VEREINSMITTEILUNGEN                            

TSV Dünsbach
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 2026, am 
13. März um 20.00 Uhr im 
Dorfsaal Dünsbach

Tagesordnung:
1)  Begrüßung
2)  Totengedenken
3)  Jahresberichte: 1. Vorsitzender
 Kassier
 Vereinsjugendleiter
 Abteilungsleiter
 Bericht der Kassenprüfer
4) Entlastung des Vorstands und der Mitglie-

der des Gesamtausschusses
5) Bestätigung der Abteilungsleiter, Vereins-

jugendleiter und deren Stellvertreter
6) Wahlen

VEREINSMITTEILUNGEN                            

7) Beschlussfassung über die Änderung der 
Satzung (§ 9 Vorstand): Erweiterung des 
Vorstandsteams um die Position des stell-
vertretenden Vereinsjugendleiters

8) Ehrungen
9) Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis zum 
9. März schriftlich beim 1. Vorsitzenden Ale-
xander Küssner, Wendenstraße 22, 74532 Ils-
hofen einzureichen.
Alle Mitglieder sind zur Hauptversammlung 
herzlich eingeladen.
Alexander Küssner, 1. Vorsitzender

Jugendabteilung Fußball:
Vorankündigung: Testspiele
A-Junioren:
Samstag, 28.2. um 12.00 Uhr: 
Satteldorf – SGM
B-Junioren: KuRa Gerabronn
Samstag, 28.2. um 11.30 Uhr: 
SGM U17 – SC Steinbach
Sonntag, 1.3. um 10.30 Uhr: 
SGM U16 – Hessental/ Sulzdorf
B-Juniorinnen: KuRa Ilshofen
Mittwoch, 4.3. um 18.30 Uhr:
SGM – Rieden/Michelbach B./Tüngental
C-Junioren:
Samstag, 28.2. um 11.00 Uhr: 
TSV Braunsbach – SGM
C-Juniorinnen:
Sonntag, 1.3. um 13.00 Uhr: SC Urbach – SGM

Landfrauen Dünsbach
Frühlingskaffee – Helfe-
rinnen und Kuchenspen-
den gesucht!

Wer uns noch beim Frühlingskaffee unterstüt-
zen kann, sei es beim Aufbau am Samstag, 
oder am Sonntag bei der Bewirtung (vormit-
tags oder nachmittags) und beim Abbau am 
Sonntag, darf sich gerne bei Maria Mozzo-Zink 
oder Manuela Kellermann melden.
Zudem freuen wir uns auch über weitere Ku-
chenspenden für den Verkauf!
Euer Vorstandsteam

Weißwurst Frühstück und
Frühlingskaffee

Weißwurst und Käseteller
selbstgebackene Kuchen und Torten,

auch zum Mitnehmen

Sonntag, 08.März 2026
ab 10 Uhr bis 17:30 Uhr
im Dorfsaal Dünsbach

Auf Euer Kommen freuen sich die
Landfrauen Dünsbach

k d
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STADTTEIL
MICHELBACH/HEIDE

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Ortschaftsratssitzung  
am 5. März 2026
Am Donnerstag, den 5.3.2026, findet um 
19.00 Uhr im Dorfsaal, Dorfgemeinschaftshaus, 
eine öffentliche Ortschaftsratssitzung mit fol-
gender Tagesordnung statt:
	 1.	Anfragen aus der Einwohnerschaft
	 2.	Verpachtung der Jagdbezirke Michelbach 

Süd und Nord
	 3.	Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

„Leonhardsfeld“ in Seibotenberg
		 Ergebnis der frühzeitigen Öffentlichkeits-

beteiligung
	 4.	Konzept zur Neugestaltung des Areals 

„Altes Rathaus“
	 5.	Bausachen
	 6.	Bekanntgaben
	 7.	Verschiedenes
	 8.	Anfragen der Ortschaftsräte

Die Bürgerschaft ist zum Besuch der Sitzung 
herzlich eingeladen.

Jagdessen für den Jagdbezirk 
Michelbach und Teilorte
Das Jagdessen für die Grundstückseigentümer 
aus Michelbach und den Teilorten findet am 
Freitag, 6. März 2026, 19.00 Uhr im Gast-
haus „Zum Lamm“ in Michelbach statt.
Zu dieser Versammlung der Jagdpächter und 
der Eigentümer/innen jagdpachtfähiger Flä-
chen (bzw. von diesen entsandten bis zu zwei 
Personen) wird herzlich eingeladen.
Um etwas besser vorplanen zu können, wird 
um Anmeldung bei Jagdpächter Nagel gebeten
(Tel. 07905/940188; Telefax: 07905/940187; 
Mail: wmnagel@t-online.de).
Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich Jagd-
pächter und Jagdpachtgemeinschaft.
i. A. Helmut Bauer

SCHULNACHRICHTEN

Schulzentrum Blaufelden
Anmeldungen in Klasse 5 der Realschule
Die Formulare zur Anmeldung in Klasse 5 der 
Realschule in Blaufelden finden Sie auf unserer 
Schulhomepage https://www.schulzentrum-
blaufelden.de 
Bitte füllen Sie die Anmeldeformulare voll-
ständig zu Hause aus und bringen diese unter-
schrieben an folgenden Tagen mit:

Montag, 9.3.2026,�  8.00 bis 12.00 Uhr und 
� 14.00 bis 15.00 Uhr

Dienstag, 10.3.2026, 8.00 bis 12.00 Uhr und 
� 14.00 bis 15.00 Uhr

Mittwoch, 11.3.2026,�   8.00 bis 13.00 Uhr

Donnerstag, 12.3.2026,
� 8.00 bis 12.00 Uhr und 
� 14.00 bis 16.00 Uhr
Anhand der Checkliste auf unserer Homepage 
können Sie überprüfen, welche Unterlagen für 
die Anmeldung benötigt werden.
Falls erforderlich: eine Kopie des Sorgerechts-
beschlusses bei getrennt lebenden Eltern mit-
bringen oder die Unterschrift beider Eltern auf 
allen Formularen.

Blick über den Tellerrand
Die Klasse 8a des Schulzentrums Blaufel-
den hat im Deutschunterricht das Buch „Sim-
pel“ von Marie-Aude Murail gelesen. Darin 
geht es um einen 22-jährigen, geistig einge-
schränkten jungen Mann und seinen kleinen 
Bruder, die sich in Paris alleine durchschlagen 
müssen und immer wieder auf Ablehnung 
stoßen. So weit, so gut. Seit Dezember gab es 
nun für uns Schülerinnen und Schüler der 8a 
das Angebot, dass immer eine kleine Gruppe 
Schüler mittwochs freiwillig auf 2 Std. Sport 
verzichteten und stattdessen einen Besuch in 
der Konrad-Biesalski-Schule zu machen. Ziel 
war es, dort einmal etwas aktiver mit Men-
schen mit Einschränkungen in Kontakt zu tre-
ten, sich kennenzulernen, Zeit zu verbringen 
und eventuell auch etwas bei der Betreuung zu 
helfen. Wir Achtklässler waren sehr interessiert 
und die meisten nahmen das Angebot an, 
manche verlängerten noch und absolvierten 
noch einen zweiten Besuch. Dabei wurden 
Ängste genommen, Vorurteile abgebaut und 
mal über den eigenen Tellerrand geblickt. Vie-
len Dank an dieser Stelle an die Lehrerinnen 
der Konrad-Biesalski-Schule und an Herrn 
Haug (Klassenlehrer), die alles organisiert ha-
ben. (Jannis D., 8a)

Schnuppernachmittag am Schulzentrum 
Blaufelden
Am Donnerstagnachmittag, den 12.2.2026, 
öffnete das Schulzentrum Blaufelden seine 
Türen für zahlreiche Viertklässlerinnen und 
Viertklässler, um das Schulzentrum als mögli-
chen zukünftigen Schulstandort zu präsentie-
ren.
Nach einer herzlichen Begrüßung durch den 
Konrektor Herrn Bischof und einer musikali-
schen Darbietung der 10.-Klässler auf der 
Ukulele hatten die Gäste die Möglichkeit, das 

Schulhaus bei geführten Rundgängen zu er-
kunden. Lehrer und Schüler führten die Inte-
ressenten durch die Räumlichkeiten und stell-
ten die verschiedenen Fachbereiche vor.
Ein besonderes Highlight waren die Mitmachsta-
tionen in den Fachräumen. In Bildender Kunst (BK) 
konnten kreative Werke gestaltet werden, wäh-
rend in Alltagskultur, Ernährung und Soziales 
(AES) praktische Einblicke in hauswirtschaftliche 
Themen geboten wurden. Der Technikbereich lud 
zum Werken ein und in Französisch lernten die 
Besucher spielerisch erste Begriffe der Sprache. 
Die Naturwissenschaften präsentierten spannende 
Experimente: In Chemie staunten die Kinder über 
faszinierende Reaktionen, in Biologie wurden in-
teressante Anschauungsobjekte vorgestellt und 
mit dem Mikroskop untersucht und die Physik 
beeindruckte mit anschaulichen Versuchen. Zu-
dem präsentierte die Geografiefachschaft eine 
Ausstellung zu verschiedenen Themen.
Neben den Fachvorstellungen informierten die 
Schulsanitäter über ihre wichtige Arbeit und die 
Sozialarbeiterin stellte ihre Unterstützungsange-
bote für die Schülerinnen und Schüler vor. Für das 
leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: In der Men-
sa konnten sich die Gäste bei Kaffee und Kuchen 
stärken und in entspannter Atmosphäre mit Lehr-
kräften und anderen Eltern ins Gespräch kommen.
Der Schnuppernachmittag bot den zukünftigen 
Schülerinnen und Schülern und ihren Familien 
eine tolle Gelegenheit, das Schulzentrum Blau-
felden hautnah zu erleben. Die Begeisterung 
und das Engagement aller Beteiligten machten 
die Veranstaltung erst zu einem vollen Erfolg.
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Gymnasium Gerabronn
Kinoabend am Gymnasium Gerabronn
Am Freitag, den 6. Februar, verwandelte sich 
unsere Schule ab 17.00 Uhr zu einem Kino: Bei 
der diesjährigen Movie Night lief der Film 
„Kannawoniwasein“ - und der sorgte von An-
fang an für gute und lustige Stimmung! Schon 
bevor der Film startete, war der Musiksaal ge-
füllt mit Schülerinnen und Schülern, die Lust 
auf einen gemütlichen Abend mit Film, Freun-
den und Snacks hatten. Der Film behandelte 
die Themen Freundschaft, Abenteuer und Er-
wachsenwerden und sprach vor allem die Klas-
sen 5-8 an.
Für echtes Kino-Feeling war natürlich gesorgt: 
Es gab Popcorn, Chips und Getränke, sodass 
einem unterhaltsamen Abend nichts im Wege 
stand. Während des Films wurde viel gelacht 
und die Atmosphäre war sehr entspannt, fröh-
lich und einfach angenehm.
Wir waren uns am Ende einig, dass der Kino-
abend ein voller Erfolg war! Ein großes Danke-
schön geht an Frau Schütze und Frau Dulcimas-
colo, die uns an diesem Abend unterstützten. 
Das SOS-Komitee freut sich schon sehr auf den 
nächsten Kinoabend an der Schule :)
 Caro Deeg, Schülersprecherin, Kursstufe 1

Grund-, Werkreal- und 
Realschule Schrozberg
Herzlich willkommen zum Schulfest an der 
Schule Schrozberg!
Am Freitag, 6. März 2026, öffnet unsere Schu-
le von 14.00 – 18.00 Uhr ihre Türen für ein 
ganz besonderes Ereignis: Wir laden herzlich 
zum großen Schulfest ein, das in diesem Jahr 
mit einem Tag der offenen Tür kombiniert wird. 
Besonders freuen wir uns auf die zukünftigen 
Fünftklässler, die an diesem Tag die Gelegen-
heit haben, unsere Schule kennenzulernen und 
einen spannenden Nachmittag zu erleben. 
Auch alle an der Schule Interessierten sind 
herzlich eingeladen teilzunehmen, zu schauen 
und mitzumachen, denn auf alle Besucher 
wartet ein vielfältiges Programm: In verschie-
denen Ausstellungen präsentieren sich unsere 
Arbeitsgemeinschaften, zum Beispiel die Thea-
ter-AG, die Schulimkerei, die Garten-AG, die 
Chor-AG und viele mehr sowie unsere beson-
deren Lernorte wie der Schulgarten und das 
grüne Klassenzimmer. Auf der Aktionsbühne 
sorgen musikalische und andere Beiträge für 
Unterhaltung. Mit von der Partie sind beispiels-
weise auch die Hohenloher Streetmovers sowie 
die Bläserklasse der Musikschule Hohenlohe. 
Alle Klassen und Fachschaften laden zu Mit-
machaktionen ein, bei denen man Rätsel lösen, 
Spiele spielen und Experimente, etwa zu den 
Themen Wetter und Sinne, durchführen kann. 
Schülerinnen und Schüler unserer Schule wer-
den mitwirken und beispielsweise bei Vorlese-
aktionen für Unterhaltung sorgen.
Kinder haben die Möglichkeit, in einer span-
nenden Schulhausrallye alle Bereiche der Schu-
le zu erkunden. Dabei können sie nicht nur 
altbekannte Fächer wie Religion, Mathe und 
Deutsch kennenlernen, sondern auch neue 
Fächer, die in der Hauptschule und Realschule 
auf sie warten, wie Geschichte, Biologie, Geo-
grafie, Physik, Chemie, Technik und AES (All-
tagskultur, Ernährung, Soziales). An der Schule 
Schrozberg gibt es eine VKL-Klasse, in der Ju-
gendliche der Sekundarstufe die deutsche 
Sprache erlernen. Außerdem besteht eine Au-
ßenklasse eines SBBZ, nämlich der Konrad-
Biesalski-Schule. Beide Klassen bringen sich an 
diesem Tag ebenfalls in die Gestaltung des 
Festprogramms ein und zeigen, wie Vielfalt an 
der Schule gelebt wird.
Kreative Köpfe kommen bei den geplanten 
vielfältigen Bastelaktionen voll auf ihre Kosten. 
Auch der mit uns kooperierende Lesetreff der 
Stadt Schrozberg ist an diesem Nachmittag be-
reits zu den Zeiten des Schulfestes geöffnet 

und lädt zum Schmökern ein. In der Sporthalle 
wartet ein spannender Parcours darauf, von 
den Besuchern erkundet zu werden. Der Freun-
deskreis der Schule ist mit einem Glücksrad vor 
Ort, bei dem es tolle Preise zu gewinnen gibt 
und für das leibliche Wohl sorgt der Gesamt-
elternbeirat mit selbst gebackenen Kuchen, 
Torten und weiteren Leckereien, sodass einem 
gelungenen Festtag nichts im Wege steht. Be-
sucher haben die einzigartige Gelegenheit, 
einmal einen Blick in die Schule hineinzuwer-
fen, einen Eindruck von der Arbeit zu bekom-
men und auch die Lehrerschaft kennenzuler-
nen. Wir freuen uns darauf, zahlreiche Gäste 
begrüßen zu dürfen, unsere Arbeit zeigen zu 
können und wünschen uns vor allem, dass 
viele Gäste mit ihrem Besuch den Kindern und 
Jugendlichen Wertschätzung und Interesse 
entgegenbringen. Die gesamte Schulfamilie 
freut sich auf einen schönen Nachmittag mit 
Ihnen! SH

VOLKSHOCHSCHULE
GERABRONN

Die vhs Gerabronn informiert 
über demnächst beginnende 
Kurse
26130154GE 
Glücksmomente – Klangentspannung
Die wohltuende Kraft des Klanges für Ge-
sundheit, Achtsamkeit und innere Harmo-
nie
Regine Carl
Klänge haben – wie das Atmen auch – Einfluss 
auf unser autonomes Nervensystem und den 
gesamten Muskeltonus. Sie bringen die Kör-
perenergie in Fluss, unser Gehirn reagiert mit 
mehr Lebendigkeit, Glückshormone werden 
freigesetzt.
Genießen Sie die Klänge der Klangschalen und 
Klanginstrumente, kombiniert mit sanften Be-
wegungselementen und Texten.
Bitte mitbringen: bequeme Unterlage, Decke 
und was Sie sonst noch zum Wohlfühlen brau-
chen
Mittwoch, 4. März 2026, 19.30 – 21.00 Uhr
Progymnasium Gerabronn, Saal
EUR 10,00

26130141GE Entspannung pur
Mentaler Feierabend
Ein wohltuender Kurzurlaub für dein Nerven-
system.
Mit einer sanften Entspannungsgeschichte, in 
die Elemente aus Autogenem Training, Medi-
tation und Fantasiereise eingebettet sind, 
darfst du loslassen, runterkommen und auf-
tanken. Kein Müssen.
Kein „Funktionieren“.
Nur ankommen – atmen – entspannen.
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Gönn dir einen mentalen Feierabend, der noch 
lange nachwirkt.
Montag, 9. März 2026, 18.15 – 19.00 Uhr
EUR 8,00

26130151GE 
Lachyoga
Lachen als inklusives Erlebnis
Regine Carl
Ein Tag ohne Lachen ist ein verlorener Tag
(Charlie Chaplin)
Lachen ist gesund, aber was passiert in uns, 
wenn wir lachen und was haben wir für einen 
Nutzen davon?
Lachyoga kann Energie und Kraft für den All-
tag schenken. Es ist eine Kombination aus 
Klatsch-, Dehn- und Atemübungen, verbunden 
mit pantomimischen Lachübungen.
Durch Blickkontakt kommt man schnell in ein 
echtes Lachen hinein und entdeckt die kindli-
che Verspieltheit neu.
Lachyoga erfordert keinerlei Vorkenntnisse und 
kann von Jung und Alt praktiziert werden. An 
diesem Abend erfahren Sie in einer Runde von 
Menschen mit und ohne Behinderung Wissens-
wertes über das Lachen sowie Lachyoga in 
Theorie und Praxis.
In Kooperation mit den Weckelweiler Gemein-
schaften.
Dienstag, 10. März 2026, 19.00 – 20.15 Uhr
Saal, Brettachhöhe 110
EUR 8,00

26110302ZE
Erben und vererben
Christin Dietz-Roth, Beratungsdienst
Geld und Haushalt
Der Wunsch, beim Erbe Streitigkeiten zu ver-
meiden, ist für viele ein Grund, schon zu Leb-
zeiten die Vermögensübertragung – insbeson-
dere bei Immobilien – festzulegen.
Die Möglichkeiten sind vielfältig. Wer nicht 
möchte, dass die gesetzliche Erbfolge eintritt, 
sollte mit einem Testament seine Wünsche re-
geln. Doch wie macht man das am besten? 
Und wie beteiligt sich der Staat am Erbe? Wer 
sich auskennt, kann die rechtlichen Möglich-
keiten ausschöpfen und seine Erben begüns-
tigen.
Online
Donnerstag, 12. März 2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Anmeldeschluss: Sonntag, 8. März 2026

26110303ZE 
Immobilienkauf richtig rechnen –
auch energetisch
Sandra Friedrich, Dipl.-Ing. FH, Sachverständi-
ge und Energieberaterin
Wer eine Bestandsimmobilie kaufen möchte, 
sollte sein Wunschobjekt im Vorfeld sorgfältig
prüfen, damit aus der Traumimmobilie im 
Nachhinein kein Albtraum wird. Unsere Refe-
rentin gibt wichtige Tipps in den Bereichen 
Wertermittlung, Bausubstanz, energetische 
Sanierung und Fördermittel.
In Kooperation mit der vhs Heilbronn.
Online
Dienstag, 17. März 2026, 18.00 – 19.30 Uhr
Anmeldeschluss: Sonntag, 8. März 2026

Anmeldung und weitere Informationen: 
Tel. 07952/60429, 
Mail: annette.wolf@gerabronn.de, 
Web: www.vhs-crailsheim-land.de

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Mitteilungen aus dem 
Evangelischen Kirchenbezirk 
Blaufelden

Offenes Singen in Gerabronn
Das Bezirkskantorat Blaufelden lädt herzlich 
ein zum Offenen Singen unter dem Motto 
„Auf Seele, Gott zu loben“ am Donnerstag, 5. 
März, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Ger-
abronn. Die Leitung hat Bezirkskantorin Stefa-
nie Pfender, die die Lieder am Klavier begleitet.
Es darf sich jede/r willkommen fühlen, der 
Freude am Singen in lockerer Runde hat. Wir 
singen Lieder verschiedener musikalischer Stil-
richtungen und werfen außerdem einen Blick 
in den Erprobungsband des neuen evangeli-
schen Gesangbuchs.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Frühjahrstreffen für Frauen
Der Bezirksarbeitskreis Frauen des Kirchenbe-
zirks lädt zum Frühjahrstreffen ein. Es findet 
am 17. März 2026 von 17.30 – ca. 20.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Altenmünster statt.
Alle Frauen jeden Alters sind willkommen. Auf 
dem Programm steht gemeinsames Essen, Aus-
tausch und Nachdenken über Lebens- und 
Glaubensfragen sowie ein Vortrag von Frau 
Anne Technau über „Bildung für Mädchen im 
Wandel – Crailsheimer Geschichte“.
Weitere Informationen und Anmeldung:
BAF-Cr@web.de oder Tel. 07951/41594 oder 
07951/43212

Evangelische Gesamtkirchen- 
gemeinde Gerabronn

■ Gottesdienste

Sonntag, 1. März 2026
	10.30 Uhr	 Amlishagen, Gottesdienst in der Ka-

tharinenkirche, Pfr. Konstantin 
Graf

		  Opferaufruf: Verfolgte und be-
drängte Christen

	19.00 Uhr	 Gerabronn, Gottesdienst am Abend 
„Lebensweise“ in der Stadtkirche, 
mit dem Chörle, Prädikantin Hei-
degret Mayer, 

		  Opferaufruf: Verfolgte und be-
drängte Christen

Sonntag, 8. März 2026
	10.30 Uhr	 Dünsbach, Gottesdienst in der Auf-

erstehungskirche, Pfr. Konstantin 
Graf

	10.30 Uhr	 Michelbach, Gottesdienst in der Ev. 
Bonifatius- und Burkhardskirche, 
Pfr. Axel Seidel

■  Kinderkirche Dünsbach

Sonntag, 1. März 2026
	10.30 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindesaal 

Dünsbach

■  Passionsandacht

Donnerstag, 5. März 2026
	19.00 Uhr	 Gerabronn, in der Stadtkirche, mit 

Abendmahl

■  Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria 
Freitag, 6. März 2026

Auch in unseren Kirchengemeinden wird der 
Weltgebetstag gefeiert. Ganz herzliche Einla-
dung an alle Frauen und interessierte Männer
Amlishagen: 19.00  Uhr im Pfarrsaal im 
Pfarrhaus
Dünsbach: Einladung nach Obersteinach
Gerabronn: 19.00 Uhr im kath. Gemeinde-
haus
Michelbach/Heide: 19.00 Uhr in der Boni-
fatius- und Burkhardskirche
Gerdrut Gronbach berichtet aus Nigeria.
Anschließend laden wir an allen Orten zum 
gemütlichen Beisammensein mit landestypi-
schen Köstlichkeiten ein.
Siehe auch unter ökum. Nachrichten.

■  Gebetskreis GeFüGe  
(Gebet für Gerabronn)

Wir treffen uns in unregelmäßigen Abständen 
in verschiedenen Wohnzimmern, um für An-
liegen rund um Gerabronn zu beten.
Interesse? Dann wenden Sie sich an gebets-
kreis-gerabronn@gmx.de (Ansprechpartner: 
Petra Provoznik)

■  Kinderchor Peter und Pauline

Dienstags
	15.00 Uhr	 Kinderchor im Gemeindehaus Gera

bronn
		  Herzliche Einladung an alle Kinder 

ab 4 Jahre

■  Mutter-Kind-Gruppen

Dienstags
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus Gerabronn
Donnerstags
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Mach mit“ im Ge-

meindehaus Gerabronn

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Amlishagen

Freitag, 6. März 2026
	17.00 Uhr	 Jungschar in der alten Schule
	19.00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen aus Nige-

ria – Kommt! Bringt eure Last.
		  Pfarrhaus Amlishagen

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Dünsbach

Donnerstag, 5. März 2026
	12.00 Uhr	 Essen und Gemeinschaft
		  Herzliche Einladung zu Linsengemü-

seeintopf und Apfeltiramisu.
		  Wenn möglich, bis 3. Februar 2026 

unter der Nummer 5047 anmel-
den.
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	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Montag, 2. März 2026
	14.00 Uhr	 Besuchskreis, im Gemeindehaus 

Gerabronn
Dienstag, 3. März 2026
	14.00 Uhr	 Seniorennachmittag, im Gemeinde-

haus, Pfr. Graf stimmt uns auf die 
Passions- und Osterzeit ein.

	20.00 Uhr	 Chörle

■  Kontakt

Pfarrer Axel Seidel
Sandäckerstr. 15, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/925033, E-Mail: axel.seidel@elkw.de

Pfarrer Konstantin Graf
Gartenstr. 8, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/308, E-Mail: konstantin.graf@elkw.de

Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Simone König und Inge Krumrein
Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 – 11.30 Uhr
Sekretärin: gemeindebuero.gerabronn@elkw.de

Ökumenische öffentliche Bücherei
Gartenstraße 8
Telefon: 0 79 52/9 26 95 03

Öffnungszeiten 
montags 15.00 – 17.00 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr

Ökumenische Nachrichten

Einladung zum Weltgebetstag 2026 aus 
Nigeria
Kommt! Bringt eure Last. 
� Matthäus 11,28-30.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen beim Weltgebetstag 
dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf 
der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde 
leben können. So entstand die große Basisbe-
wegung christlicher Frauen weltweit.
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde den Welt-
gebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! 
Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsverhei-
ßendes Motto.
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kin-
dern, vor allem aber von Frauen auf dem Kopf 
transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare 
Lasten wie Armut und Gewalt. Das facettenrei-
che Land ist geprägt von sozialen, ethnischen 
und religiösen Spannungen.
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser 
existenzbedrohenden Situation ihr Glaube.
In Gerabronn feiern wir den ökumenischen 
Gottesdienst am 6. März um 19.00 Uhr im 
katholischen Gemeindesaal. Anschließend 
gibt es ein gemütliches Beisammensein mit 
landestypischen Köstlichkeiten.
Zu einem Vorbereitungsabend treffen wir uns 
am Freitag, 27. Februar 2026, um 19.00 Uhr 
ebenfalls im katholischen Gemeindesaal.

Katholische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Pfarrbüro:
Goethestraße 21, 
74582 Gerabronn
Tel. 07952/310
E-Mail: 
HeiligGeist.Gerabronn@drs.de

www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de

Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen tele-
fonisch (AB) oder per E-Mail. Sie werden dann 
so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

2. Fastensonntag
Schriftlesungen: 
Gen 12, 1-4a; 2 Tim 1, 8b-10: Mt 17, 1-9
Kollekte: Caritas-Fastenopfer
Samstag, 28. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 1. März 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier – Familiengottes-

dienst in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg

 

 

 
 
 
 

Essen und Gemeinschaft 
 
Donnerstag, 5. März 2026  

 

12.00 bis 14.00 Uhr im Foyer des Dorfsaal in Dünsbach  
 

Herzliche Einladung alle von 0-99  
zu Linsengemüseeintopf und Apfeltiramisu. 
Wir wollen miteinander essen und Gemeinschaft haben. Alles auf Spendenbasis. 
 

Bitte um Anmeldung möglichst bis Dienstag davor unter Tel. 5047 
           

Trägerinnen: Kath. und Ev. Kirchengemeinden & Stadt Gerabronn, 
                    

in Zusammenarbeit mit                               und                  
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Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 3. März 2026
 16.00 Uhr Andacht im Johannes-Brenz-Haus in 

Blaufelden
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 4. März 2026
 10.00 Uhr Andacht im Haus am Brühlpark in 

Schrozberg
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 5. März 2026
 15.30 Uhr Andacht in Pflegehaus in Brettheim
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
Freitag, 6. März 2026
 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in 

Schrozberg, evang. Gemeinde-
haus

 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Gera-
bronn, kath. Gemeindesaal

 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Barten-
stein, kath. Gemeindesaal

 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Blau-
felden, kath. Kirche

 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Lan-
genburg, kath. Kirche

3. Fastensonntag
Schriftlesungen: 
Ex 17, 3-7; Röm 5, 1-2.5-8: Joh 4, 5-42
Samstag, 7. März 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 8. März 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 10. März 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 11. März 2026
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See

Am Freitag, 6. März, um 19.00 Uhr laden wir 
ein zum Weltgebetstag in ökumenischer Runde 
in den katholischen Gemeindesaal.
Zu einem Vorbereitungsabend treffen wir uns 
am Freitag, 27. Februar 2026, um 19.00 Uhr 
ebenfalls im katholischen Gemeindesaal.
Weitere Informationen dazu unter den „öku-
menischen Nachrichten“.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Caritas-Fastenopfer 2026: Ihre Spende 
bringt Segen!
In den Gottesdiensten am 28. Februar 2026 
und 1. März 2026 bittet die katholische Kirche 
beim traditionellen Caritas-Fastenopfer um 
eine Spende für bedürftige Menschen. Gerade 
angesichts unverschuldeter Probleme steigt die 
Not vieler – auch in unserer Nähe. Um schnell 
und unbürokratisch helfen zu können, bitten 
wir Sie um Ihre Spende. 40 Prozent der Spen-
den bleibt direkt in unserer Kirchengemeinde, 
60 Prozent erhält die Caritas unserer Region. 
Vielen Dank für Ihre Spende!

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 5. März, treffen sich die Se-
niorinnen und Senioren im Gemeindesaal. Wir 
beginnen um 14.00 Uhr mit einer Andacht mit 
Pfarrer Fetzer, danach geht es über in den ge-
selligen Teil mit Kaffee und Kuchen. Herzliche 
Einladung.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppe Nord trifft sich
am: Mittwoch, 4. März 2026
um: 16.00 Uhr
im: katholischen Gemeindesaal in Blaufelden
Die Gruppe Süd trifft sich
am: Freitag, 6. März 2026
um: 16.00 Uhr
im: katholischen Gemeindehaus in Rot am See
Beide Gruppen treffen sich am Sonntag, 
1. März, um 10.30 Uhr zum Familiengottes-
dienst in Gerabronn. Dazu sind auch die Fami-
lien herzlich eingeladen.

Neuapostolische Kirche 
Blaufelden

Ahornweg 3
Sonntag, 1. März 2026
9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufel-
den
Mittwoch, 4. März 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufel-
den

Die Gottesdienste finden sonntags um 
9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr 
statt.

Sämtliche Gottesdienste werden auch als 
Live-Stream übertragen.

Über https://www.nak-schwaebisch-hall.
de/blaufelden kann der jeweilige Link an-
gefragt werden.

Süddeutsche Gemeinschaft 
Leofels
Samstag, 28. Februar 2026
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 1. März 2026
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)
Mittwoch, 4. März 2026
 15.00 Uhr Kinderstunde
Freitag, 6. März 2026
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 7. März 2026
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 8. März 2026
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offe-
nen Abend mit Jutta Rappold. 
Sie wird in der Themenreihe 
„Gut gerüstet - Geistliche Waf-

fenrüstung“ zum Helm sprechen. Dieser findet 
am Samstag, den 28. Februar 2026, um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus Rot am See statt.

Der Offene Abend wird als Hybridveranstaltung 
durchgeführt, sowohl als Präsenzveranstaltung 
vor Ort als auch als Online-Übertragung. Alle 
weiteren Infos sowie den Link zu den Veran-
staltungen findet ihr unter www.ajc-ev.de.

Evangelische Freikirche 
Ekklesia
Hohebuchstraße 38, 74585 Rot am See
Tel. 07955/9262155, E-Mail: kontakt@ekkle-
sia.info
Internet: www.ekklesia.info

Wir existieren, damit Menschen Gott begeg-
nen!

Unsere Gottesdienste der nächsten Wo-
chen:
Alle finden um 10.00 Uhr im eWerk statt.
Der Kindergottesdienst für alle Altersgruppen 
findet zu den Gottesdiensten parallel statt.
1.3. kein Gottesdienst, 8.3. Gottesdienst, 15.3. 
Gottesdienst
Die Predigt kann im Nachgang als Podcast an-
gehört werden.

FireAbend: Wir sind der FireAbend – die Ju-
gend der Ekklesia Rot am See. Wir sind on fire 
für Jesus und lieben Gemeinschaft. Wenn du 
Bock auf coole Leute, Action und Tiefgang 
hast, dann komm vorbei! Immer freitags, um 
19.00 Uhr im eWerk.
Mehr Infos und Einblicke, wer wir sind, gibt´s 
auch auf Insta: 
fireabend_ekklesia
Die nächten FireAbende finden am 27.2. und 
13.3. statt.

Mutter-Kind-Gruppe: Unsere Mutter-Kind-
Gruppe trifft sich jeden Donnerstag von 
9.30 – 11.00 Uhr im eWerk. Wir singen ge-
meinsam, hören einen kurzen Input für die 
Kleinen und für die Mamas, haben Zeit zum 
Spielen, Essen und zum Austauschen. 
Herzliche Einladung an alle Mamas mit ihren 
Kleinen.
Nächste Termine: 5.3. und 12.3.

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Bezirksimkervereins Gerabronn
Großes Interesse am Anfängerkurs des Be-
zirksimkervereins Gerabronn e. V.
Mit großem Interesse startete im März 2025 
der Anfängerkurs in der Bienenhaltung des Be-
zirksimkervereins Gerabronn e. V. Insgesamt 
zwölf Teilnehmer nahmen über mehrere Mona-
te hinweg an Theorie- und Praxiseinheiten teil 
und erhielten einen umfassenden Einblick in 
die faszinierende Welt der Imkerei. Anfang 
Januar 2026 fand in Billingsbach der gemein-
same Abschluss statt – mit durchweg positiver 
Resonanz.
Den Auftakt bildete ein ganztägiger Theorie-
tag. Dabei erhielten die angehenden Imkerin-
nen und Imker eine fundierte Einführung in 
Themen wie Biologie des Bienenvolks, Arbeits-
weise der Imkerei, Geräte- und Materialkunde 
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sowie Honiggewinnung. Ein Besuch der Firma 
Dehner Bienen in Billingsbach rundete den Ein-
stieg ab.
Im Anschluss traf sich die Gruppe monatlich zu 
Praxisterminen an den Kursvölkern. Unter fach-
kundiger Anleitung erfuhren die Teilnehmer 
Schritt für Schritt, wie ein Bienenvolk geführt 
wird – vom Frühjahrsaufbau über Schwarm-
stimmung und Varroabehandlung bis zur Ho-
nigernte im Sommer und Einfütterung für den 
Winter. Auch Grundlagen der Wachsverarbei-
tung und praktische Tipps zum Arbeiten an 
den Beuten standen auf dem Programm.
Der Kurs fand nicht nur regen Zuspruch, son-
dern führte auch zu einem echten Gewinn für 
den Verein: Mehrere Teilnehmer entschieden 
sich, dem Bezirksimkerverein Gerabronn e. V. 
als neue Mitglieder beizutreten. „Das Interesse 
war in diesem Jahr besonders groß. Wir freuen 
uns sehr über die neue Verstärkung und das 
Engagement der Teilnehmenden“, so die Ver-
antwortlichen des Vereins.
Mit dem Abschluss in Billingsbach endete ein 
lehrreiches und erfolgreiches Kursjahr, das so-
wohl den Teilnehmenden als auch dem Verein 
zahlreiche positive Impulse brachte. Der Be-
zirksimkerverein Gerabronn e.  V. plant, den 
beliebten Anfängerkurs auch – je nach Nach-
frage – in den kommenden Jahren wieder an-
zubieten.

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Einladung zur 92. Jah-
reshauptversammlung 
der DLRG-OG Gera
bronn

Die DLRG-OG Gerabronn lädt alle Mitglieder, 
Freunde, Eltern und Interessierte zur Jahres-
hauptversammlung am 6. März 2026 um 
19.30 Uhr in den großen Saal des Progym-
nasiums in Gerabronn ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
	 1.	Begrüßung, Anerkennung der Tagesordnung
	 2.	Bericht des Vorsitzenden, Bericht der stv. 

Vorsitzenden, Bericht des Technischen Lei-
ters Ausbildung, Bericht des Technischen 
Leiters Einsatz, Bericht des Leiters Wirt-
schaft und Finanzen, Bericht des Jugend-
leiters, Bericht der Kassenprüfer

	 3.	Aussprachen zu den Berichten
	 4.	Feststellung des Jahresabschlusses
	 5.	Entlastung der Kasse/Vorstandschaft
	 6.	Vorstellung und Kenntnisnahme des Haus-

haltsplanes
	 7.	Ehrungen
	 8.	Grußworte
	 9.	Anträge
	10.	Termine des aktuellen Jahres/Sonstiges

Anträge zur Versammlung konnten bis spätes-
tens Sonntag, 22. Februar 2026, schriftlich bei 
Julian Kuzio (Vorsitzender) eingereicht werden.
Um notwendige Entscheidungen auf eine mög-
lichst breite Basis stellen zu können, bitten wir 
um rege Teilnahme.
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 
der Ortsgruppe Gerabronn!

Sport pro Gesundheit – Präventionskurs 1
Nicht mehr nur Aquagymnastik, sondern viel-
mehr einen Präventionskurs können wir allen 
Interessierten ab März 2026 anbieten.

Die acht Einheiten sind jeweils am gleichen 
Wochentag und zur gleichen Uhrzeit und fin-
det im Hallenbad Gerabronn statt.
Erster Kurs: 
Freitag, 6.3.2026, 17.00 – 18.00 Uhr
Letzter Kurs: 
Freitag, 15.5.2026, 17.00 – 18.00 Uhr
Kursgebühr: 140 Euro 
Dieser Aquafitnesskurs wird von der Kran-
kenkasse anerkannt und bezuschusst!
Anmeldung nur online unter: 
www.gerabronn.dlrg.de
Dort finden Sie auch alle anderen Informatio-
nen.

Kleintierzüchterverein Z 308 
Gerabronn und Umgebung

Herzliche Einladung zur 
Monatsversammlung am 
5. März 2026 um 20.00 Uhr 
im Vereinsheim.

TSV Gerabronn

Einladung zur Jugendvollver-
sammlung
Samstag, 28. März 2026, um 
14.00 Uhr im TSV-Vereinsheim 
in der Grabenstraße

Zur diesjährigen Jugendvollversammlung er-
geht hiermit die herzliche Einladung an alle 
Jugendabteilungsleiter sowie Vereinsmitglieder 
zwischen 7 und 21 Jahren.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: 	Begrüßung
TOP 2: 	Rückblick 2025
TOP 3: 	Kassenbericht
TOP 4: 	Berichte der Jugendleiter
TOP 5: 	Vorstellung der Kandidaten
TOP 6: 	Wahlen (Gesamtjugendleiter, Stellv. 

Gesamtjugendleiter, Schriftführer, Kas-
sier, Jugendsprecher, Ausschussmit-
glieder)

TOP 7: 	Vorhaben
TOP 8: 	Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich, bis 
zum 21.3.2026 an den Gesamtjugendleiter 
Manuel Bergmann, Gottlob-Egelhaaf-Ring 26, 
74582 Gerabronn zu richten.
Manuel Bergmann
Gesamtjugendleiter

                       

Einladung zur Abteilungsversammlung 2026
Du denkst, Versammlungen sind immer etwas 
Langweiliges?
Nicht bei uns!
Durch viele Bilder und Videos des vergangenen 
Jahres gibt es bei uns immer etwas zu lachen.
Somit laden wir dich, egal ob als Mitglied, 
Freund oder Eltern, ganz herzlich zu unserer 
diesjährigen Abteilungsversammlung ein.
Wann: Freitag, den 13.3.2026, um 18.00 Uhr 
mit Essen
Wo: TSV-Vereinsheim in der Grabenstraße 10 
(hinter der Volksbank)

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgese-
hen:
1. Begrüßung
2. Rückblick auf 2025 mit Bildern und Videos
3. Kassenbericht
4. Bericht Jugendleiter
5. Ausblick 2026
6. Verschiedenes
Es findet somit an diesem Freitag kein Training 
statt.
Auf deine Teilnahme freut sich die Vorstand-
schaft vom Karate Do Gerabronn.

Trainingszeiten
Montag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
Mittwoch: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrit-
tene und Anfänger in der Stadthalle
Freitag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
In den Schulferien findet kein Karate statt.

Sozialtherapeutische  
Gemeinschaften Weckelweiler

„Don´t worry“ bringt 
internationale Klänge 
in die Kulturscheune 
Weckelweiler
Die lebenslustige 

Singer- und Songwriter-Band „Don´t wor-
ry“ lädt am Samstag, 7. März 2026, um 
19.30 Uhr in die Kulturscheune nach We-
ckelweiler zu einem Konzertabend ein. Der 
Eintritt ist frei.

„Don´t worry“ lädt am 7. März zu einem un-
gewöhnlichen Konzert in die Weckelweiler 
Kulturscheune ein.� Foto: privat

Die vier Musiker/innen, die sich an der Fach-
schule für Heilerziehungspflege der Weckel-
weiler Gemeinschaften kennengelernt haben, 
überwinden kulturelle Grenzen mit der univer-
sellen Sprache der Musik. Yusuf Toshkhojaev 
und Victor-Adjé Dogbe verbinden in ihrem 
Song „Ryadom Bog“ die Klänge Tadschikistans 
und Togos, während der christliche Glaube, der 
im Alltag der Band eine wichtige Rolle spielt, 
in vielen ihrer Lieder mitschwingt.
Venunye Kodzo Vossa sorgt mit der Cajon für 
rhythmische Highlights und begeistert zugleich 
als Sänger, oft begleitet von der Gitarre.
Die als Fachdozentin in Weckelweiler arbeitende 
Connie Schuller übernimmt die weiblichen 
Gesangspartien. Normalerweise singt sie in der 
Heavy-Metal-Band „Fear of the Duck“, sodass 
dies eine ungewohnte, aber schöne Abwechs-
lung für sie ist.
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Das Programm umfasst einen Mix aus eigenen Songs sowie traditionellen 
Folkstücken aus Togo, Tadschikistan, Persien, Türkei, Deutschland und 
Frankreich – ergänzt durch moderne, aktuelle Stücke. Internationaler Flair 
ist also garantiert.
Zudem erwarten die Besucher/innen zwei Premieren: Yusuf Toshkhojaev 
präsentiert sein erstes eigenes Album mit ausgewählten Singles. Victor-
Adjé Dogbe stellt seine selbst gestaltete und selbst genähte Kollektion 
an bunten T-Shirts und Pullovern vor. CDs und Kleidung können vor Ort 
erworben werden.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Getränke stehen bereit, und 
für den kleinen Hunger gibt es hiesige Rosenküchle.
Ein Abend voller Musik, Kultur und Gemeinschaft – ein Muss für alle, 
die internationale Klänge und gute Stimmung lieben. Eine Reservierung 
ist nicht erforderlich.

Großer Secondhand-Flohmarkt für Erwachsene in Weckelweiler
Am Sonntag, 15. März 2026, laden die Weckelweiler Gemeinschaften 
von 13.00 – 16.00 Uhr zu einem großen Secondhand-Flohmarkt nach 
Weckelweiler ein. Im Saal der Gemeinschaften erwartet die Besucherin-
nen und Besucher ein vielfältiges Angebot rund um Kleidung, Schuhe 
und Accessoires aus zweiter Hand – passend zum Saisonwechsel und 
speziell für Erwachsene.
Der Flohmarkt ist ein inklusiver Markt mit ganz besonderem Charme: 
Hier begegnen sich Menschen mit und ohne Behinderung in offener, 
herzlicher Atmosphäre. Nachhaltigkeit, Gemeinschaft und Freude am 
Stöbern stehen gleichermaßen im Mittelpunkt.
Neben modischer Secondhand-Ware findet zudem ein Mineralienver-
kauf statt, der kleine und große Sammelfreunde begeistert.
Für das leibliche Wohl sorgt das inklusiv betriebene Café SoBio. Dort 
können Gäste Kaffee, Tee sowie selbst gebackenen Kuchen und frische 
Waffeln genießen und den Flohmarktbesuch gemütlich ausklingen 
lassen.
Weitere Informationen: Tanja Piller, Tel. 07954 970-0
E-Mail: piller@weckelweiler.de

� KULTURELLES

Herzliche Einladung zur Fotoausstellung 
„DREI BLICKE“ ins Rathaus Rot am See
Völlig unterschiedliche Welten zeigen sich im Blick dieser drei Foto-
grafen: Während Solveig Kunz mit den Farben der Natur malt, konzen-
triert sich Yvonne Karger auf die grafische Wirkung der Augen. Als 
dritter im Bunde fängt Joachim Wiedmann flüchtige Momente und 
Stimmungen ein. Alle drei wuchsen zusammen in Hohenlohe auf und 
fanden, nach Umwegen, über die Fotografie wieder zusammen.
Die Vernissage zur Ausstellung findet am Freitag, 27. Februar, um 
19.00 Uhr im Bürgerhaus in Rot am See statt.
Die musikalische Gestaltung übernehmen Hjalmar Kunz mit dem Fagott 
und Ruben Kunz am Cello. Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses und an den Sonntagen, 1.03./15.03./29.03./18.04. von 
14.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

� AUS UNSEREN 
    NACHBARGEMEINDEN

Schützenverein Beimbach
Am Samstag, 28.2.2026, von 9.00 bis 12.00 Uhr treffen sich die 
aktiven Schützen und interessierte Mitglieder zum Arbeitsdienst 
am Schützenhaus. 
Wir wollen diverse Pflegearbeiten ums Schützenhaus und den Schieß-
anlagen durchführen. Wenn möglich, bitte entsprechendes Werkzeug 
mitbringen. Wir bitten um rege Beteiligung. Im Voraus herzlichen Dank 
für die Mitarbeit.

Am Freitag, 13. März 2026, um 19.00 Uhr findet im Gemeindesaal 
in Kirchberg-Lendsiedel der Kreisschützentag des Schützenkrei-
ses Crailsheim statt. Ausrichter ist der Schützenverein Dörrmenz-
Ruppertshofen e. V. Die Tagesordnung ist im Aushang im Schützenhaus 
und auf der Homepage www.sk-crailsheim.de ersichtlich.
Da der Schützentag bei unserem Nachbarverein stattfindet, bitten wir 
um zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder.

„Spuren des Lebens“
Manche Wege enden plötzlich,
doch ihre Spuren bleiben steh´n.
Sie führ´n uns durch Erinnerung,
lassen uns das Schöne seh´n.

Die Momente, die wir teilten,
sie verblassen niemals ganz.
Sie leben fort in vielen Herzen,
im Lachen, in des Lebens Tanz.

Und wenn uns das Leben fordert,
wenn Last und Trauer uns begleiten,
dann tragen uns die Spuren,
die hinterlassen wurden zu Lebzeiten.

Sie sagen uns: „Umsonst war´s nicht,
das Lachen, das Vertrau´n,
das Miteinander, Hand in Hand,
das Aufeinander-Bau´n.“

Und diese Spuren führen uns,
sie leuchten immer fort,
sie tragen uns durch dunkle Zeiten,
sind Trost und sich´rer Ort.

So geh´n wir weiter unser´n Weg,
im Wissen: Das was einmal war,
bleibt Teil von dem, was uns treibt an,
s´bleibt leuchtend, hell und klar.

Blaufelden im Februar 2026,
Michael Dieterich,
Bürgermeister Blaufelden

Gedicht in Erinnerung an 
Bürgermeister Mauch



Fanfarencorps Blaufelden
Am Freitag beginnt die Trommeljugendprobe 
um 18.00 Uhr, die junge Jugend beginnt um 
18.30 Uhr und probt bis 19.15 Uhr. Die Ju-
gendprobe beginnt um 19.00 Uhr. Die Gesamt-
probe beginnt um 19.30 Uhr.

Auf los gehts los
Gesundheitswandern
Nächste Gelegenheit in Kirchberg am Sonn-
tagvormittag, 1. März, um 10.00 Uhr.
Alle Interessierten treffen sich am Parkplatz für 
Camper beim Adelheidstift. Zum Mitwandern ist 
jeder eingeladen, der gerne aktiv ist und sich fi t 
halten möchte. Die Wanderung ist speziell ge-
lenkfreundlich ausgerichtet und damit auch 
ideal für Menschen mit Gelenkschmerzen ge-
eignet. Sie wird ca. 90 Minuten dauern. „Das 
Besondere an dieser Wanderung ist, dass es mit 
keinerlei großen Anstrengungen verbunden ist“.
Für die gelenkschonende Wanderung mit Übun-
gen in freier Natur sind lediglich festes Schuh-
werk sowie wetterfeste Kleidung erforderlich.

Maschinen- und Betriebshilfs-
ring Blaufelden 

Der nächste MR-Senioren-Stammtisch findet 
am Donnerstag, den 5. März 2026, ab 
14.00 Uhr in der Ernst-Sachs-Liederhalle in 
Schrozberg-Schmalfelden statt.
Hierzu laden wir alle Senioren und Seniorinnen 
des Maschinenrings sehr herzlich ein.
Zu Gast an diesem Nachmittag ist Manfred 
Reich, Vorstand des Kreisseniorenrats 
Schwäbisch Hall.
Er wird uns an diesem Nachmittag über die 
Arbeit des Kreisseniorenrats informieren und 
spricht dann zum Thema: „Lachen ist gesund! 
Humor ist Medizin für Körper - Seele - Geist“.
Der Referent weiß: „Gemeinsames Lachen 
überwindet Schranken in unseren Gehirnen. 
Humor öffnet uns und unseren Mitmenschen 
Türen, die sonst verschlossen bleiben“.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag.
Für Kaffee und Kuchen sowie ein Vesper ist 
bestens gesorgt.
Herzliche Einladung an alle.

Heimatvogelschutz Langenburg
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung
findet am Sonntag, 15. März 2026, um 10.00 
Uhr in der Stadthalle Langenburg im dortigen 
Vereinszimmer statt. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Totengedenken
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung und Beschlussfähigkeit
 3. Geschäftsberichte: des 1. Vorsitzenden, der 

Kassiererin, der Kassenprüfer
 4. Aussprache zu den Geschäftsberichten
 5. Entlastungen
 6. Bestellung von zwei Kassenprüfern
 7. Anträge an die Mitgliederversammlung
 8. Turnusmäßige Wahlen von Vorstand und 

Ausschuss
 9. Ehrungen langjähriger Mitglieder
 10. Verschiedenes
Anträge können bis 13.3.2026 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden, Herrn Johann Pollanka, Frieden-
straße 49, 74595 Langenburg eingereicht werden.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.



WIR
SUCHEN
DICH!

Schubbodenfahrer
(m/w/d) ca. 50% im Fernverkehr

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfeld
07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

ESUCHE
DICH!D H!DD C

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfefef ld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

WIR HABEN DEN
JOB FÜR DICH!
LKW-Fahrer
(m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter
(m/w/d)

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker
(m/w/d)

Straßenbauer
(m/w/d)

Bauhelfer
(m/w/d)

B NBEN DEN
DICH!D !DD

T A X I
Schulz e. K.

Krankenfahrten
Chemo-, Dialyse- und
Bestrahlungsfahrten

freundlich, 
zuverlässig
hilfsbereit

Vertragspartner
aller Kassen

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir 
Fahrer (m/w/d)

07935/418

Seit 1981 in Ihren Diensten

Nachruf

Die Nachricht vom tödlichen Unfall von

Christian Mauch
hat uns erschüttert. Wir verlieren mit Ihm 
einen Partner und Kümmerer.
Bürgermeister Mauch hat sich für die 
Gründung der MVZ-Zweigpraxis Gera-
bronn eingesetzt, war Initiator für das 
Ärztehaus und hat die Entwicklung der 
Arztpraxis immer unterstützend begleitet.
Dafür sind wir ihm ausgesprochen dank-
bar und werden Bürgermeister Christian 
Mauch ein ehrendes Gedenken bewah-
ren.
Seiner Ehefrau und den Kindern sowie 
allen Angehörigen gilt unser tiefes Mit-
gefühl.

MVZ Gerabronn 
Geschäftsführer Werner Schmidt,     
die Ärzte Dr. med. Axel Seybold,
Klaus Jährling, Gerd Steffen und
alle Mitarbeiterinnen des Praxisteams

Mit tiefer Trauer
nimmt die Diakoniestation Blaufelden

Abschied von 

Christian Mauch
Christian Mauch war seit seinem Amtsantritt als Bürger-
meister in Gerabronn Mitglied im Diakoniestationsaus-
schuss der Diakoniestation Blaufelden. Für ihn waren die 
Belange der Versorgung der alten und kranken Menschen 
eine Herzensangelegenheit. 

Seine Kompetenz und Erfahrung, aber auch seine humor-
volle und liebenswürdige Art werden uns sehr fehlen.

Wir fühlen uns in diesen schweren Stunden seiner Familie 
verbunden, deren tiefen Schmerz wir teilen. Seiner Frau 
und seinen Kindern gilt unser tief empfundenes Mitge-
fühl.

Für die Diakoniestation Blaufelden

Norbert Seibold Erwin Landwehr 
Vorsitzender Geschäftsführer
Diakoniestationsausschuss Diakoniestation Blaufelden
Diakoniestation Blaufelden 

Nachruf

Christus spricht: Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. Motorsägenkurs
in Bad MgH, Weikersheim, Mulfingen

Web-Seminar: Do., 19.3.2026 (18.00 – 21.30 Uhr) 
Praxis: Sa., 21.3.2026, (8.00 – 12.30 od. 13.00 – 17.30 Uhr)

www.euroforst.de    01 60/96 45 51 90        Guse        190,– E

WHIRLPOOLS & SWIM-SPA'S
jeden 1. Sonntag im Monat unverbindliche Besichtigung

Am 1.3.2026 keine Beratung und kein Verkauf

Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

PLATZIERUNGSWÜNSCHE
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden. DER VERLAG


